
 
 
 

Presseinformation 
 
Wirtschaftsinitiative FrankfurtRheinMain: Mitgliederversammlung 2019  
• Doppelter Wechsel im Vorstandsteam: Neuer Frankfurter IHK-Präsident Ulrich 

Caspar zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt, CEO der Frankfurter Sparkasse 
Robert Restani ist Schatzmeister  

• „Die Wirtschaft der Region wird weiterhin Hand in Hand für die Zukunft von 
FrankfurtRheinMain eintreten“ 

 
Frankfurt am Main, 17.05.2019. Mit einstimmigem Votum hat die Mitgliederversammlung der 
Wirtschaftsinitiative FrankfurtRheinMain zwei neue Vorstände bestellt. Ab sofort gehört der erst seit 
wenigen Tagen amtierende Frankfurter IHK-Präsident Ulrich Caspar als stellvertretender Vorsitzender 
auch dem vierköpfigen Vorstandsgremium des Unternehmernetzwerks an. Daneben wird Robert Restani, 
CEO der Frankfurter Sparkasse, künftig das Amt des Schatzmeisters ausüben. Beide sind für drei Jahre 
gewählt und folgen auf Prof. Dr. Mathias Müller und Dr. Norbert Schraad. Der ehemalige Frankfurter IHK-
Präsident und der Helaba-Vorstand verabschiedeten sich aus ihrem langjährigen Ehrenamt bei der 
Wirtschaftsinitiative und reichten den Stab an Kollegen weiter, „die sich in der Metropolregion 
FrankfurtRheinMain und am Wirtschaftsstandort bestens auskennen“, wie der Vorstandsvorsitzende 
Prof. Dr. Wilhelm Bender betonte. „Unser großer Dank gilt heute zwei Persönlichkeiten, die sich in 
besonderem Maße um unser Netzwerk und FrankfurtRheinMain verdient gemacht haben. Gleichzeitig 
freuen mein Vorstandskollege Tilman Wittershagen und ich uns sehr darauf, gemeinsam mit zwei ebenso 
profilierten Köpfen weiter für die Interessen unserer über 120 Mitglieder und die Sache der 
Metropolregion zu streiten“, so Prof. Bender. 
 
Ulrich Caspar, der nur knapp eine Woche zuvor in der Vollversammlung der Industrie- und 
Handelskammer Frankfurt am Main zum neuen Präsidenten gewählt worden war, ist studierter 
Betriebswirt und Immobilienunternehmer. Bereits seit über 40 Jahren engagiert sich der gebürtige 
Frankfurter zudem politisch, zuletzt als Abgeordneter im Hessischen Landtag. „Die Stärkung der 
Zusammenarbeit in unserer boomenden Metropolregion ist enorm wichtig  – für die Wirtschaft und die 
Menschen gleichermaßen. Herr Prof. Müller hat hier Hervorragendes geleistet und entsprechend 
vorgelegt. Selbstverständlich werde ich diese Arbeit in der IHK sowie in der Wirtschaftsinitiative 
fortsetzen“, sagte Caspar am Rande der Mitgliederversammlung. „Die Wirtschaft der Region wird 
weiterhin engagiert und Hand in Hand für die Zukunft von FrankfurtRheinMain eintreten.“  
 
Mit Robert Restani steht der Wirtschaftsinitiative darüber hinaus ein ausgewiesener Kenner und Experte 
des Finanzplatzes Frankfurt und gerade auch der Brexit-Thematik zur Seite. Der CEO der Sparkasse 
Frankfurt verfügt über mehr als 30 Jahre Erfahrung in Kreditinstituten, unter anderem als 
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Hanau, als Vorstandsmitglied bei der Taunus Sparkasse sowie als 
stellvertretendes Vorstandsmitglied bei der WestLB. Begonnen hatte der Diplom-Kaufmann und 
gebürtige Duisburger seine berufliche Laufbahn als Trainee bei der Deutschen Bank. An der 
Mitgliederversammlung konnte Restani nicht persönlich teilnehmen. Er wurde in Abwesenheit gewählt. 
 
„Zehn Jahre lang hat sich Prof. Dr. Mathias Müller in seinen Ämtern dafür eingesetzt, die Interessen der 
regionalen Wirtschaft zu bündeln und FrankfurtRheinMain schlagkräftiger zu machen. Ihm ist es 
maßgeblich zu verdanken, dass die Perspektive der Metropolregion heute innerhalb der IHK zentral 
verankert ist. Wegweisendes gelang ihm mit Projekten wie der Initiative Wissensregion oder der 
Ideenplattform PERFORM und nicht zuletzt mit seinem Anstoß für ein bundesländerübergreifendes 
Strategieforum“, resümierte Prof. Bender. Nach zwei möglichen Wahlperioden war die Amtszeit von  



 
 
 

Prof. Müller als IHK-Präsident 2019 ausgelaufen. Da die Satzung der Wirtschaftsinitiative einen IHK-
Präsidenten der Region als Vorstandsmitglied vorsieht, hatte der Vorstand Ulrich Caspar zur Nachfolge 
vorgeschlagen. 
 
Helaba-Vorstand Dr. Norbert Schraad gehörte seit 2011 dem Leitungsgremium der Wirtschaftsinitiative 
an. „Als ‚Finanzminister‘ hat er dafür gesorgt, dass unsere Organisation grundsolide geführt und finanziell 
gut aufgestellt ist. Um die in Finanzdingen so wichtige Kontinuität zu gewährleisten, hat er seinen 
Nachfolger gleich selbst gesucht und mit Robert Restani gefunden“, so Prof. Bender.  
 
Die Wirtschaftsinitiative FrankfurtRheinMain traf sich in diesem Jahr in Eschborn in den Räumlichkeiten 
von Mitglied EY. Im Mittelpunkt der Mitgliederversammlung stand jedoch nicht nur der doppelte Wechsel 
im Vorstandsteam. Die Geschäftsführung gab in ihrem Berichtsteil auch einen Ausblick auf die geplanten 
Aktivitäten und Schwerpunkte des Netzwerks. Dazu zählt die fortgesetzte Förderung des Start-up-
Ökosystems FrankfurtRheinMain und eine enge Kooperation mit der Start-up- und Innovationsplattform 
STATION (www.station-frankfurt.de), von der die Mitglieder nachhaltig profieren werden.  
 
Im Anschluss an den satzungsgemäßen Teil der Mitgliederversammlung begaben sich zudem  
Prof. Dr. Kristina Sinemus, seit Beginn der neuen Legislatur Hessische Ministerin für Digitale Strategie 
und Entwicklung, und Karl-Heinz Streibich, langjähriger CEO der Software AG und heutiger Präsident der 
Akademie der Technikwissenschaften acatech, in einen moderierten Dialog. Beide gehören dem 
beratenden Beiratsgremium der Wirtschaftsinitiative an und brachten ihre Perspektiven auf das 
drängendste Thema der Wirtschaft in FrankfurtRheinMain auf das Podium: Wie gestalten wir die digitale 
Zukunft der Metropolregion? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt und weitere Informationen: 
 
Jörg Schaub, Geschäftsführer 
Tel.: (069) 97 12 38 – 0 
E-Mail: j.schaub@wifrm.de  
 
Wirtschaftsinitiative FrankfurtRheinMain e.V.  
Holzhausenstraße 25 
60322 Frankfurt am Main 
 
www.die-wirtschaftsinitiative.de  
 
Über die Wirtschaftsinitiative FrankfurtRheinMain e.V.: 
 
Die Wirtschaftsinitiative versammelt die Köpfe und Unternehmer, die etwas bewegen wollen – für und in 
FrankfurtRheinMain. Das Unternehmernetzwerk, das über 120 Mitglieder hat, versteht sich dabei als 
Stimme der Wirtschaft und Fürsprecher der Metropolregion, als strategischer Impulsgeber und Dialog-
plattform.  
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